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Der Sog des Open Access Gold
Bibliodiversität in der Wissenschaftsliteratur
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Bibliodiversität wahren trotz bedenklicher Entwicklungen von APCs

• Author Facing Publishing Charges führen zu einer Vereinheitlichung der 
wissenschaftlichen Veröffentlichungen anhand einiger erfolgreicher Muster. Führt u.U. zu 
einer Einschränkung der Innovation und Verarmung der wissenschaftlichen 
Erkenntnisgewinnung -> Lösung: Diamond OA

• Author Facing Publishing Charges sind ethischen fraglich, weil das Publizieren im OA 
(gold) zum finanziellen Privileg wird -> Lösung: Diamond OA

• Hegemoniestellung englischsprachiger Veröffentlichungen führt zum Rückgang 
linguistischer und kultureller Vielfältigkeit bei der Publikation wissenschaftlicher 
Erkenntnisse -> Lösung: wissenschaftsgeleitetes Publizieren

• Technischer Fokus auf PDFs bei Büchern verringert die Entwicklung innovativer 
Formate -> Lösung: Institutional Publishing Service Providers



Scholar-led als Impuls für die Produktion
Zauberwort "wissenschaftsgeleitet"
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These

Buchpublikationen sollen verwirklichen, was von den Forschenden für die Wiedergabe
ihrer wissenschaftlichen Inhalte benötigt wird

Umsetzung an der Uni Bern

BOP Books – wissenschaftsgeleitetes Publizieren im Diamond OA. Als Institutional 
Publishing Service Provider (IPSP) reagiert BOP Books bestmöglich auf die 
Anforderungen und Umsetzungsideen der AutorInnen bzw. HerausgeberInnen

=> digitale Verwirklichung alter und neuer Bucharten mit der Option auf Print on Demand

https://books.unibe.ch/


Beispiel 1
Alternativen

10. April 2024, Bern Universitätsbibliothek Bern 5

Inkunabelkatalog: https://books.unibe.ch/index.php/IK/

https://books.unibe.ch/index.php/IK/


Beispiel 2
Alternativen
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Maurice E. Müller und die 
Entwicklung künstlicher Hüftgelenke 
in der Schweiz. 
Zeitzeugenbefragungen zur 
Geschichte einer Medizintechnik | 
BOP Books (unibe.ch)

https://books.unibe.ch/index.php/BB/catalog/book/36
https://books.unibe.ch/index.php/BB/catalog/book/36
https://books.unibe.ch/index.php/BB/catalog/book/36
https://books.unibe.ch/index.php/BB/catalog/book/36
https://books.unibe.ch/index.php/BB/catalog/book/36
https://books.unibe.ch/index.php/BB/catalog/book/36
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Vielen Dank

Andrea Hacker

bop@unibe.ch; openaccess@unibe.ch; andrea.hacker@unibe.ch
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